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Aktuell hat auf der Olympia-Re-
gattaanlage eine Begehung mit dem 
Landratsamt München stattgefun-
den. Aufgrund behördlicher Aufla-
gen dürfen die Übernachtungszim-
mer im Block B und im Jurygebäude/
Schullandheim sowie der Hörsaal im 
Block A mit sofortiger Wirkung nicht 
mehr vermietet werden.

Damit bleibt in diesem Jahr eine 

maximale Belegung von 42 Betten.
Bei den folgenden Institutionen in 

der Nähe der Regattaanlage können 
Zimmer angefragt werden:

SV Lohhof
Frau Vollbrecht
Tel. 0176-31 51 12 11
sleep@svlohhof.de

Jugendherberge Dachau
www.jugendherberge.de/de-de/ju-

gendherbergen/dachau211/portraet
Tennispark Oberschleißheim
mail@tennispark-os.de
Tel. 089-375 089 821

Die Verpflegung auf der Regattaan-
lage ist weiterhin möglich.

Veit Hesse,
OLYMPIAPARK MÜNCHEN GMBH

Leistungszentrum München 
Verwaltung

Lehrgänge im LZM Oberschleißheim

Zum Karnath-Cup in Essen reisen 
alljährlich einige der besten Mann-
schaften aus ganz Europa an. Starke 
Konkurrenz also für den PSC Coburg, 
der hier mit einem Herren- und ei-
nem Damenteam gemeldet hatte.

Die Herrenmannschaft des PSC 
nahm als Bundesligaaufsteiger auf 
dem hochklassig besetzten Ein-
ladungsturnier eher eine Außen-
seiterrolle ein. Fabser, Jungmann, 
Dressel, Fiur, Sonnenschein, Densch 
und Berner zeigten gleich im Spiel 
gegen Groningen (9:4), dass sie 
dennoch nicht unterschätzt werden 
sollten. Der amtierende Deutsche 
Meister und Ausrichter des Turniers, 
Rothe Mühle Essen, brachte die po-
sitiv überraschten Coburger schnell 
zurück auf den Boden der Tatsachen 

(4:9) und beförderte die Franken so-
mit auf schnellstem Wege in die un-
tere Runde. Eine knappe und bittere 
Niederlage (4:5) gegen Gent und 
ein erneuter Sieg gegen Groningen 
sicherten den Coburgern den 15. 
Platz.

Bei den amtierenden deutschen 
Meisterinnen aus Coburg sah es zu-
nächst deutlich besser aus. Leonie 
Wagner, Steffi Geiger, Julia Fischer, 
Annika Knöpfel, Jule Schwarz und 
Pia Schwarz setzten sich durch klare 
Siege schnell von ihren Gruppengeg-
nern aus Mühlheim, List und Ch’ti 
(Frankreich) ab. Mit bester Laune 
und einer guten Ausgangsposition 
trafen die Coburgerinnen auf die 
späteren Viertplatzierten aus Göt-
tingen (7:7). Nach einem extrem an-

strengenden und kräfteraubenden 
Samstag schien am zweiten Turnier-
tag nichts mehr so richtig zu funktio-
nieren. In den beiden letzten Spielen 
gegen Montpellier (Frankreich) und 
Ch’ti mussten die Fränkinnen derbe 
Niederlagen verkraften. Sie reihten 
sich nach einem langen und harten 
Turnierwochenende auf einem sehr 
guten 6. Platz ein.

Malte Jungmann

Hartes Turnierwochenende
PSC Coburg trifft beim Karnath-Cup auf internationale Konkurrenz

Markkleeberg. Harte Fights bei 
kaltem, stürmischem Wetter kenn-
zeichneten das Invitational Race, bei 
dem auch Sportler/innen der Kanu 
Schwaben Augsburg (KSA) drei Mal 
in die Medaillenränge fuhren.

Invitational Race bedeutet über-
setzt zwar „Einladungsrennen“ – 
aber die Vereine konnten ihre Sport-
lerinnen und Sportler frei melden. 

Nach den Qualifikationsläufen gab 
es pro Disziplin einen Semifinal-
Lauf. Im Gegensatz zum ICF-Kanu-
slalom-Ranglistenrennen, bei dem 
im Finale je zehn Sportler pro Diszi-
plin starten, beschränkte sich beim 
Invitational Race die Starterzahl im 
Finale auf je fünf Aktive.

Siege holten sich im K1 Damen Se-
lina Jones sowie die Zwillinge Gabri-

el und Merlin Holzapfel im Zweier-
canadier. Samuel Hegge fuhr im K1 
Herren auf den 2. Platz.

Super Leistungen zeigten zudem 
im C1 Herren Dennis Söter (alle 
KSA) mit Rang 4 und Franz Strauß 
(AKV) mit dem 5. Platz.

Marianne Stenglein/Redaktion

Medaillen beim Invitational Race
Augsburger Nachwuchskanuten gut in Form


